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Beilage zu Re . 10 « der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , SS . Aprll 1888 .

Hroßherzogthum Waden .
Karlsruhe , den 28 . April .» (Zur landwirthschaftlichenGeuossenschafts »

bewegung . ) Der genossenschaftliche Zusammenschluß der
bäuerlichen Bevölkerung . auf dessen große Wichtigkeit in den
landwirthschaftlichen Erhebungen des JahreS 1883 vielfach hin¬
gewiesen wurde , hat in letzter Zeit erfreuliche Fortschritte gemacht
und zwar nicht bloß aus dem Gebiet des landwirthschaftlichen
Personalkcedits durch weitere Errichtung örtlicher Kreditvereioe ,
sondern und vor allem auch auf demjenigen deS landwirthschaft¬
lichen AonsumvereinSweserrs . Wie dem soeben im Druck erschie¬
nenen Rechenschaftsbericht des Präsidiums deS
VerbaudS landwirthschaftlicher Konsumvereine
zu entnehmen ist, wies derselbe Ende 1883 erst 11 Vereine , Ende
18L4 aber schon 69 Vereine (mit 1487 Mitgliedern ) auf und diese
Zahl ist seither auf 92 Vereine mit rund 3200 Mitgliedern ge¬
stiegen. Es haben diese Bereiue sich bekanntlich in erster Reihe
den gemeinsamen Einkauf der verschiedenen Bedarfsartikel deS
landwirthschaftlichen Betriebs . in zweiter Reihe die gemeinsame
Berwerthung der landwirthschaftlichen Produkte , in beiden Fällen
mit Umganguahme der Vermittlung des Zwischenhandels . zur
Aufgabe gestellt . Die von dem Verband für die einzelnen Ver¬
eine im Jahr 1884 ermittelten Waarenbeziige erreichten den er¬
heblichen Betrag von rund 124,000 M , darunter 42,000 M . für
künstliche Dünger , 15,000 M . für Sämereien » 29,000 M . für
Kraftfuttermittel , 8000 M . für Viehsalz . 27,000 M . für Kohlen .Die Waaren waren ioSgesammt nicht bloß sehr gut , sondern eS
standen auch die Preise meist sehr erheblich hinter de» gewöhn¬
lich für mittelmäßige Waaren angelegten Marktpreisen
zurück. Der Bericht führt , um die geldlichen Vortheile der Zu¬
gehörigkeit zum Verband an einem Beispiel zu beleuchten , den
Fall an . daß einige Landwirthe in einer Gemeinde des SeekreiscS ,welche 630 Ztr . künstliche Dünger bezogen , die Summe von 590
Mark erspart hätten , wenn sie einem Konsumverein angehört
und die Düngemittel durch den Verband bezogen haben würden .
Mit Recht hebt ferner der Geschäftsbericht hervor , daß die land¬
wirthschaftlichen Konsumvereine geradezu eine erzieherische Thä -
tigkeit auSüben , indem » wie man wahrnehmen kann, durch sie der
Verwendung von künstlichen Düngern und Kraftfuttermitteln in
Gegenden Bahn gebrochen wird , wo man solche vorher noch
nicht gekannt oder trotz aller Belehrung nicht angewendet habe .Auf dem wesentlich schwierigeren Gebiet gemeinsamer Ver »
werthung der landwirthschaftlichen Produkte ist bisher die
Thätigkeit der Koosumvereiae eine ausgedehnte noch nicht ge¬wesen , doch haben wenigstens einzelne Vereine recht Erfreuliche -
geleistet » insbesondere auf dem Gebiet des Verkaufs von Hafer(an die König ! . Proviantämter ) , von Obst , Milch rc . DaS
Bestreben nach gemeinsamer Berwerthung der Produkte hat aucheine sorgfältigere Behandlung derselben und die Anschaffung bes¬serer Geräthe und Maschinen (Molkeceigeräthe , Trieurs , Obst¬keltern rc.) veranlaßt : rin (oberbadischer ) Verein erwarb sich so¬
gar eine Heupresse , um den Absatz des Heus in das badische
Unterland zu ermöglichen . So ist, wie der Geschäftsbericht nichtohne Grund bemerkt , „ überall wo landwirthschaftliche Konsum¬vereine arbeiten , Leben und Bewegung .

"
Den größten Geschäftsumsatz im Jahre 1884 weist der Kon¬

sumverein Helmsheim ( B . -A . Bruchsal ) auf , nämlich eine
Summe von rund 25,000 M . bei einem Mitgliederbestand von 58.
Auch hat dieser Verein sich seinen Mitgliedern gegenüber besonders
vortheilhaft erwiesen durch Organisation des Milchabsatzes (zur
Zeit nach Karlsruhe ) ; derselbe hat ferne rerstmals im vergangenen
Jahr einen gelungenen Versuch mit dem gemeinsamen Absatz von
Körnerfrüchten gemacht ; ebenso trägt sich derselbe in Folge der
seit dem Bestehen des Vereins namhaft gesteigerten Milchpro -
duktion im Ort mit der Absicht , eine bescheidene Molkereianstalt

R ) Der Herzog . Nachdruck verbot «».

Geschichtl. Erzählung vom Oberrheiu aus den Jahren 1638 , 1639 .
Bon HanS Blum .

(Fortsetzung .)
Langsam und vorsichtig hatten die Rosse den gefährlichen Pfad

Mückgelegt , der dreimal über toseude Wasserfälle der Sure führte »
zuletzt über die grausig wilde Schlucht des Taubeuloches » und
uuu trat der Weg Plötzlich au - Wald und Thalenge heraus und
gönnte dem Blick unbeschränkt die Aussicht auf die reichen Nie¬
derungen deS Bieter Sees , ihre Städte und Ortschaften , von
denen Abendglocken herauslöuteo , vermischt mit Gesäugen fröh¬
licher Menschen und dem Brüllen der Rinder : in weiter Feme ,rosig vom Adeodstrahl überhaucht , von Unterwalden bis zumMontblanc der Alpen strahlende Kette .

»Ich schaue den Frieden und will ihn hineintragen I " rief Kuri« seligt, des Pfarrer - Hand erfassend . „ Aber fordert nicht , daß
dH « einem Glaube « entsage ."

»B 'hüet ÜS l Jedes Bekenntuiß führt zum Vater " , sprach Hel -
drtrcuS strahlenden Auge - , den Druck erwidernd .Daun ritten Beide lange im Trab durch Rebgelände , in ziem-
sicher Höhe über dem Bieter See , schweigend na » Westen . Der
breite Wasserspiegel deS Neneodurger SeeS blitzte auf , in da -
Gold der «uleraebenden Sonne getaucht .
_ -D . lt zu unseren Küßen liegt Twann "

, sagte jetzt der Pfarrer ,
d « sittlich Dorf , von Reden « « schlöffe» , mit hochragender" " che , ward sichtbar .

Immer näher und tiefer führte in großem Bogen die Straßeb <« Z Ue z«.
Da , ragte der Pfarrer : „Wie steht Ihr mit Brom ? Ich ward

Luren Reden nicht völlig klar darüber . "
. H he Röthe schoß in « nri 'S Antlitz auf . Wie sicher hatte der
^ nzeu - kundige die Stelle erkannt , an der noch Dunkel und Ua -si« he!k i« Kuri ' S eigenen Gefühlen herrschte .

z» dem Augenblick » da Kuri Broni 'S Verschwinden anS
A* hle entdeckte» halte er immer nur die Zärtlichkeit eines« r«dr S für sie zu besitzen geglaubt . In diesem Augenblick ward
Analerz « Sinn , alS sei ihm alle - genommen , sein Herz durch -

Dasselbe Gefühl hatte ihn au den Trümmern der Nach¬
läufer in Höflingen überwärmt . Beim Erscheinen Vrom ' s in^ kuggen war fein Herz gesundet » neue LedeuSsonne chm auf -
»rgange, . Aber in den Stunden de- Umganges mit ihr an

behufs Butter - und Käsebereitung einzurichten . Man entnimmt
aus solchen Angaben , wie bedeutungsvoll in der That die Ent¬
wicklung des Genossenschaftslebens für die Hebung des Wohl¬
stands der bäuerlichen Bevölkerung zu werden verspricht .

Q Mannheim , 26 . April . ( Vortrag . — BomHof - ,theater .) Der Landtags - Abgeordnete Herr Mayr sprach ge- jstern Abend im Ballhause vor den Mitgliedern der sationallibe - ^raleu Partei und vor zahlreichen Zuhörern anderer Parteistellun¬
gen über das Einkommensteuer - Gesetz. Der Redner gab eine
lichtvoll gehaltene Uebersicht der historischen Entwicklung der
Steuergesetzgebung in unserem Lande und ging dann zu einer
eingehenden Schilderung und Charakteristik des Einkommensteuer -
Gesetzes über , welches er, ohne die demselben anhaftenden Män¬
gel zu verschweigen, als ein wcrthvolles Resultat der gesetzgebe¬
rischen Arbeit bezeichnete. Dem Vortrag des Herrn Abgeordne¬ten folgte der lebhafteste Beifall . — Nach längerem Schwanken ,wer als Oberregisseur an Stelle des Herrn . Jocza von Savits
an das hiesige Hvftheater zn berufen sei , ist die Wahl jetzt auf
Herrn Max Martersteig vom Kasseler Hoftheaier gefallen .
Mau wird diese Wahl eine glückliche nennen können , denn Herr
Martersteig ist ein Regisseur » welcher vielseitige Bildung , Fleiß
und Energie mit einander verbindet . Er war lange Zeit . der
Kollege des Herrn v . Savits am Weimarischen Hoflheatec und
hat nach seinem Weggänge von Weimar als Oberregiffeur in
Kassel sehr zur Zufriedenheit des dortigen Publikums gewirkt ,obgleich er in Kassel als Nachfolger des höchst talentvollen und
umsichtigen Gettke durchaus keinen leichten Stand hatte . Auch
literarisch ist Martersteig nicht ohne Erfolg aufgetreten . Abge¬
sehen von kleineren Arbeiten , die in Zeitungen erschienen stad ,hat er eine sehr ausführliche und eingehende , zum Theil auf
neuen Quellen beruhende Biographie des großen Schauspielersund Preziosa -Dichters Pius Alexander Wolff geliefert , ein Buch »welches sich mit Recht sehr warmer Anerkennung zu erfreuen
gehabt hat und Martersteig 's Ruf als Theaterhistoriker sicher stellte .

* Rastatt , 27 . April . (Bür g erauSf ch uß .) In der am
24 . d. M . stattgehabteo Sitzung des BürgerausschuffeS wurde
die Entscheidung über die Wiederbesetzung der hiesigen Stadtver -
rechuerS - Stelle dahin getroffen , daß unter den 24 Bewerbern « m
dieselbe Herr Gerichtsvollzieher Jakob Stroh dahier auf Vor¬
schlag deS Gemeinderaths einstimmig (46 Mitglieder des Ge -
meiuderathS und Ausschusses waren anwesend ) zum Stadtver -
rechner ernannt wurde . DaS neu erbaute Schlachthaus soll am
Donnerstag den 30 . April den hiesigen Metzgern zur Benützung
übergeben werden .

S Ans de « Mnrgthale , 27 . April . (Obstbau . — Witte¬
rung . — Stand der Reben . ) Unser Thal gleicht gegenwärtigeinem blühenden Obstgarten : all ' die zahllosen Bäume groß und
klein stehen in reichster Blüthenpracht . Die Birnen haben schon
Früchte angesetzt und ist für diese von etwaigen Spätfrösten
nichts mehr zu befürchten . Emzelne spätblühende Apfelsorten
(Luikenapfel , goldgelbe Sommerreinette , königlicher Kurzstiel « sind
noch zurück, die anderen Sorten dagegen sind schon aufgeblüht .— Vorgestern hatten wir ein Gewitter , welches auch einigen
Regen brachte . Die Temperatur blieb trotz der Abkühlung ziem¬lich hoch und ist ein weiteres Sinken derselben vorläufig nicht zuerwarten . Wenn wir ohne Fröste durchkommen , dann wird dieses
Jahr ein Obstjahr ersten Ranges werden und das Erträgnißder Obstbäume wird dann in unserem Thale das Erträgniß des
Landes an Feldfrüchten weit übcrbieten . Auch in diesem Früh¬
jahre sind hier wieder große Massen von jungen Obstbäumen
gepflanzt worden . Einen großen Theil haben die Baumschulendes Großh . Schloßgutes Eberstein geliefert und es sollen die
Bäume aus diesen Baumschulen hier äußerst leicht und schnell
fortwachsen . — Die Reben kommen nun sehr rasch in Trieb ,überall zeigen sich schon die Samen und man sieht selten einen

diesem, am nächsten Tage , vor seiaem Wegritt , halte sein Herzwieder merklich kühler geschlagen. Kein Wort der Leidenschaftwar auf seine Lippen getreten , kein Kuß gewechselt worden . Sie
gehörten zu einander seit Kindheitslageu , Jeder des Anderen
Beistand und Schutz — das war ausgemacht ohne Versprechen .Aber was weiter werden sollte , lag für Kuri im Dunkel . Frei
fühlte er sich und frei glaubte er Vroai . So antwortete er dem
Pfarrer nach einigem Besinnen :

„Ich denke , wie Bruder und Schwester . "
„Denket Ihr ? " erwiderte Helveticas , sein lächelnd Antlitz ab -

wendend .
Die Rosse traten auf das rauhe Pflaster von Twann . Ehrer¬

bietig hoben sich von den Sitzen vor den Häusern die Alten und
Kinder — die erwachsene Jugend war beim Tanz — und Hoden
Mützen und Hüte . Freundlich lönte allerseits das „ Grüß Gott ,Herr Pfarrer ! " beim Durchreiten der langen Gaffen .

Ran erschallte aus eiuem weißgelüuchten , zweistöckigen Hausemit grüueu Läden , das zur Rechlen in eiaej eugeu Straße mit
hohen Giebelhäusern lag , sreudlges Kwdergeschrei , unv erne
Schaar von Sechsen stürmte sieghaft aus die Straße den Rossen
entgegen mit der Losung : „ Der Baller , der Baller ! "

„ Numehübscheti ! " ruf der stürmisch Angeredele » den Drängen¬
den die Hand reichend — und Kan dachte im Stillen daran , wie
der gebietende Erlach dieselben Worte vor acht Tagen sprach , als
er von Kur, 'S Schwert bedroht war — „daß Euch das Roß ait
» » trappet . "

„O , das Roß, " ries der Aelteste verächtlich , „daS cha gar uit
vertrappe , weun 's au möcht'."

„ Barler , häscht eppüs milbracht ? " fragte die Kleinste , und be¬
rührte damit ein Leitmotiv , daS der Chor forlspanu . .

„ Hä , lueg doch dä groß Ma *) »a,Meieli , dä hau i mitbracht . "
„Aber doch uit für üs l " rief Meieli vorwurfsvoll .
Ja der Thür deS Pfarrhauses staud eine kleine lebhafte Fra «

mit anmuthigev , energischenZügen , deu Abgestiegeueu mit „ Guten
Ade , Herr Pfarrer " grüßte , dann aber ihn ohne weitere Förm¬
lichkeit umarmte und Müßte .

„Herr Kari Rüdiuger von Rheiofeldeo, " stellte der Pfarrer vor ,
„mi Frau . "

Kn « Rüdiuger lüstete mit artiger Berbmgung den Hut , und
sah über die Züge der Frau bei Nennung deS OrteS Rheiofeldeu »
dieselbe Uarohe und Besorgniß gleiten , die er in Sonceboz auf

*) Manu .

Trieb , der nicht 2—3 Gescheine trüge . Also auch für den 1885er
wäre die Grundbedingung vorhanden und wenn nicht Frost ,Hagelschlag und Ungeziefer ihre Verheerungen anrichten , so dürfteauch der Weinbauer wieder einmal hoffnungsftoh in die Zukunftblicken können .

* Freibnrg , 27. April . (Vortrag . — Messe .) Am SamstagAbend hielt Herr Steuerkommifsär Gaßmann auf Veranlassungdes Gewerbevereins und der Handelskammer einen Vortrag überdas Einkommensteuer -Gesetz. — Am Samstag hat die diesjährigeFrühjahrs -Messe ihren Anfang genommen und war bis jetzt von
auswärtigen Leuten nur mäßig besucht. De « Hauptanziehungs¬punkt bildete wie immer der Karlsplatz mit den verschiedensten
Sehenswürdigkeiten . Die Inhaber der Buden , sowie Caroussel -
besitzer re . dürften gestern eine ganz gute Einnahme erzielt haben .

^ Konstanz , 27. April . (Beerdigung desLandtaas -
Abgeordneten Edelmann .) Am Samstag Nachmittags
4 Uhr wurde die irdische Hülle deS am Donnerstag verstorbenen
Stiftungsverwalters und Landtags - Abgeordueten Herrn Karl
Edelmann zu Grabe getragen . Nach erfolgter Eiusegnung sangder Münsterchor , welchem der Verstorbene angehört hatte . ein
Lied, wonach sich der feierliche Zug unter den Klängen des Beet -
hoven ' scheo Trauermarsches in Bewegung setzte. Hinter dem mit
Blumen und Kränzen reich geschmücktenLeichenwagen folgten die
Anverwandten , eine Anzahl vou Beamten und Geistlichen , meh¬
rere LandtagS - Abgeordnete , sowie zahlreiche sonstige Leidtragendeund hierauf mehrere Vereine : der Militärverein mit Fahne , eine
Deputation des Kriegerbuude - , der kath. Männer - und kath .
Gesellenverein mit Fahne . Die Vereine , Freunde und Bekann¬
ten des Verstorbenen gaben daS Geleite biS ans den Friedhof ,wo Herr Pfarrer Brugier nach vollzogenem kirchlichen Akt die
Personalien verlas und dem Verstorbenen mit erzbischöflicher Ge¬
nehmigung einen kurzen warmen Nachruf widmete . Der Vor¬
stand deS Militärvereins » Herr Tob . Halm , legte am Grabe deS
so früh verstorbenen Ehrenmitglieds mit kurzen Worten einen
Lorbeerkranz nieder . Der ganze Akt wurde mit Trauermusik von
der Stadtkapellc uod mit den üblichen Schüssen a«S der Vereins¬
kanone beendet .

Literatur .
Bilder - Atla - deS Pflanzenreich - von vr . Moritz Will¬

komm in Prag . Verlag von I . F . S chreib er in Eßlingen .
Vollständig in 9 Lieferungen s 1 M . 50 Pf . Der neue Pflan -
zeuatlas , von welchem die erste Lieferung soeben erschienen ist,soll im Ganzen 68 kolorirtc Tafeln mit über 600 Abbildungenenthalten . Dazu etwa 100 Seiten Text - Er soll dem Bedürfniß
entsprechen , welches sich bemerkbar wacht für Freunde der Natur »Lehrer , Gärtner , Landwirthe , und Forstleute einen brauchbaren ,nach dem natürlichen System geordneten PflanzenatlaS
za besitzen. Der Text , möglichst klar und bündig gefaßt , bringtdaS Nothwendigste über jede Pflanze uod gibt Aufschluß über
deren Entwickelung , Vorkommen , Standort und Btülhezeit . Die
vorliegenden Abbildungen erscheinen als sehr naturgetreu , die
sonstige Ausstattung macht daS Werk ewpfehlenswerth .

Elsäsfische Gedenktage . Wichtige Daten und Fakten ausder etfässtscheu Geschichte sür jeden Tag im Jahr . Straßburg ,R . Schultz u . Comp . Verlag . 1d85. Ja dem vortiegeodca
Büchelchen , dessen Text sich klar uud übersichtlich darstellk, werdendie wichtigsten geschichtlichen Begebenheiten hervorgehobm , die
sich im Elsaß zugetragen haben, sowie das Geburt - - uuü Sterbe¬
jahr der bedeutenden Männer , welche dem Elsaß avgehöccn .Das wechsrlvvlle Geschick deS elsässischen Landes und die enge'
Verflechtung dieses Geschickes mit dem gesammtdeulschen tritt inder ichmucktosen Reihenfolge der historischen Daten ebenso deut¬
lich wie unwidersprechlich dem Leser entgegen.

dem Antlitz ihres Gatten bemerkt. Offenbar staud die Frau imGeheimuiß .
Eia junger Riese war auS einem großen Schenuenthor gegenüberdem Pfarrhaus hervorgekrochen und hatte sich der Zügel beider

Rosse bemächtigt .
„ Das Roß muß guet g ' füttert st", sagte Kuri , sein Felleisenlosschnalleud , zu dem Giganten .
„ Hä , klar " , erwiderte dieser, mit dm Thieren verschwindend .Als Kuri von dem Pfarrer »um Vortritt geuölhigl , die

Schwelle deS Pfarrhauses überschreiten wollte, gewahrte er im
Innern der Thür , eia Wiudlicht in der Linken, eine junge , hohe
Gestalt in Hellem, losem, von farbigem Gürtel umschlossenemKleid von fast antikem Schnitt , mit dunklem Kraushaar , feurigen
schwarzen Augen und klassisch schönemProfil , weiß wie m Mar¬
mor gemeißelt , ober vou dem rosigen Wiederscheio warmen Blutes
überhaucht .

Betroffen von der Schönheit uud Aumuth der Unbekannten
wich Kuri einen Schritt zurück uud nahm grüßend den Hut ab.

„ Herr Kuri Rüdiuger von Rheiufelden — die Nichte meiner
Frau ", stellte der Psarrrr zögernd vor .

Die Vorgestellle machte einen vollendeten Kuix . Kuri behalf
sich , so gut er kouule, und ließ dabei sein truukeoes Auge nocheinmal über Antlitz uud Gestatt der Herrlichen schweifen.

Zu seinem Erstaunen aber ward die Nichte der Frau Pfarrrrinbei dem Worte „ Rheiafeldm " »och weit tiefer erregt uud ergrif¬fen , als vorher die Frau Taute uud dere« Gaue . TödllicheBläffe wechselte mit hoher Rölhe auf dem Augestchr der Jung¬frau ; ihre Augen füllten sich mit feuchlschimmeradeo Perlru , undabwehrend streckte sich ihre Rechte nach « uri aus , als wolle undkönne sie dadurch Unheil bannen , das sie von dessen Eintritt zubefürchten schien.
« uri konnte sich dies Benehmen , da er seinem » cuöern keinenabschreckenden Eindruck zutraute , nur so erklären, daß auch dieNichte der Frau Pfarrer, » mit im Besitze des GeheimmsseS desPfarrer - ser, und uuu als besonders gefühlvolle Person , die vielvon dem edlen Herzog Rohau gelesen und gehört haben mochte,um dessen Schicksal bangte .
Zur Beseitigung dieser Bauguiß deS schönen Wesens sagteKuri bestimmt : „ Ich bringe uuc gute Nachricht " — und rhmward überaus wohl zu Muth , daß er mit solcher Gutthal gegendaS Fräulein seinen Eintritt in diese- Hans halten durste ,t (Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Berlin . 27 . « pril . ( In der heutige » » ufsichtS -
raths - Sitzun , der LauraMtte ) refenrte der Direktor
über die erfolgte Plociruug dev « »leib - . von 7Vr Millionen und
theille sodann bc,ügli » der gegenwärtrgen Geschäftslage mit ,
daß die Werks mit Aufträgen ausreichend versehen , die Preise
für Walreisen . Faroneisen und Bleche dagegen nicht befriedigende
seien. Die Erträge für die ersten acht Monate deS laufenden
Geschäftsjahre » blieben nur sehr wenig hinter denjenigen de»
gleichen Zeitraum » im Vorjahre zurück.

Berlin , 27 . » pril . ( Die Börsenblätter ) melden , daß
Geheimerath Hansemann im wesentliche» befriedigt von seiner
Petersburger Reife zurückaekehrt ist. Derselbe erhielt die be¬
stimmte Zusicherung , daß die Coupon » der Wladikawskas - Obli¬
gationen und der russischen Südwest - Bahn der CouponSsteuer
nicht unterliegen . Auch die 1877er Anleihe werde von der Steuer
ansgeschloffen bleiben -

Berlin , 26. A» ril . Deutsche Reich « bank . Ueber -
sicht am 23 . April gegen 15. April . Aktiva . Metall¬
bestand 561 . 022 .000 M ., — 128 .000 M . : Reichs -Kaffenscheme
21 .916 .000 1 .576 .000 M - ; andere Bank » . 13,106,000 M -,
— 2,615 .000 M . ; Wechsel 352,002,000 M . . - 771.000 M . ;
Lsmbardfordernngen 51,827,000 M . , — 4,102,000 M . r Effekten
39,891,000 M . . - 421,000 M . : sonstige Aktiva 24,772,000 M . .
-s- 641,000M . Passiva . Grundkapital 120,000,000 M . , unver -
ändertR -servefond 21L56 .000, unverändert : Notenumlauf
696 .446 .000 M . , — 20.678 .000 M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 218,314,000 M . . -s- 14,580,000 M . ; sonstige Pas¬
siva 585,000 M . . - 82,000 M .

Wien . 26 . April . Ausweis der österreich is ch - un gari¬
schen Bank vom 23 . April gegen den Ausweis vom 15 . April .
Notenumlauf . 350,000,000 fl . , -f- 2,800,000 fl .
M -tallschatz in Silber . . . . 128 .300 .000 fl . , - 700 .000 fl .

do . in Gold . 69 .300,000 fl -, unverändert -.
In Gold zahlbare Wechsel . 10,100,000 fl . , unverändert .
Portefeuille . . 115 . 600,000 fl -, -f- 5,100,000 fl .
Lombardbestände . 27 .500 .000 fl . , -l- 500 .000 fl.

Hpotheken- Darlehen . 87 .800,000 fl .; -s- 100,000 fl .
farrdbriefe in Umlauf . . . . 87,100,000 fl -, Z- 200,000 fl .
Wien . 26 . April . ( Die Generalversammlnng

der Länderbank ) genehmigte die Tesammtdividende von
14V, Francs per Aktie sowie den Bortrag von 38,545 fl . auf
neue Rechnung , und stimmte den eine Reduziruog de » Aktien¬
kapital » , die Zusammenlegung der halbeingezahlten Aktien und

die Festsetzung eine» einzigen Eoupontermin » bezweckenden Sta¬
tutenänderungen zu.

v . Frankfurt , 25 . April . (Börseowoche vom 18. bi»
24 . April .) Die Börse wurde auch in unserer neuen Berichts -
Periode die politischen Sorgen nicht lo» , obgleich nicht zu ver¬
kennen ist, daß sic im allgemeinen den bald günstig bald ungün¬
stige» Meldungen kühler gegenübersteht und da » in letzter Zeit
oft so wild erregte Geschäft einer ruhigeren Gebohrung Platz
gemacht bat . ES fehlte natürlich nicht wieder an vielfachen , zeit¬
weise nicht unerheblichen Schwankungen , doch sind auch Inter¬
vallen relativer Festigkeit zu verzeichnen , die wohl theilweise auf
jene nüchternere Haltung der Spekulation zurückzuführen sind.
Nach der Hauffs beim Schluffs der letzte« Woche , kam es am
Montag auf die Stimmungsberichte de» . Standard " und der
„ Daily New » " wieder zu einem rapiden Rückgang . Letztere»
Blatt erklärte , daß die schon als sicher angesehene Abtretung
Pendschdeh 's an Rußland , ein völlig erfundene » Gerücht sei .
Da an den deutschen Märkten neuerding » stark gekauft worden
war und nun in Folge der Gewitterwolken , welche am politischen
Horizont auftauchten . starke Realisationen stattfanden , blieb die
auffallend ziemlich feste Tendenz London '» ohne sichtlichen Ein¬
fluß . Am Dienstag brachten nicht allein die englischen Blätter ,
sondern auch die russischen bedenkliche Nachrichten über die Ge¬
staltung des Konflikt », in erster Linie war es aber die „ Moskauer
Zeitung "

, die in einer Weise für den Krieg plaidirte , daß kaum
mehr ein Zweifel darüber sein konnte , daß der Einfluß der KriegS -
partei in Rußland im Wachsen begriffen sei . Da auch am Mitt¬
woch ungünstige Meldungen einlicfen , machte die abwärtSgehende
Bewegung weitere Fortschritte , doch blieb die allgemeine Haltung
eine besonnene und während der verschiedenen Börsen konnten sich
die Kurse auf ihrem niedrigeren Niveau ziemlich gut behaupten .
Gestern eröffnet « man zu weiter herabgesetztem KurSniveau auf
einen Artikel der „ Daily New »" , welcher betont , daß die Nach¬
giebigkeit Englands erschöpft sei , doch riefen die weiter bekannt
gewordenen Erörterungen des „ Journal » de St . Pstersbourg "
über den Bericht LumSden 'S wieder eine Besserung hervor . Im
heutigen Geschäft , das sehr still war , herrschte im allgemeinen
eine feste Tendenz vor , da . nach den vorliegenden Zeitungsnach¬
richten , Chancen für Erhaltung des Frieden » immerhin noch vor¬
handen sind . Staatsbahn -Aktien ermatteten während der Woche
auf beträchtliche Berliner Abgaben . Auf Egypter wirkte die
Meldung . England beabsichtige seine Truppen aus Suakin zu¬
rückzuziehen, kurSdrückend ein. Kreditaktien bewegten sich zwischen
235V, - 229V, und 228 . Staatsbahn - Aktien gingen rr 247V« —
243 - 243Vt und 242 um . Galizier waren a 211 - 206V, und 208
im Umsatz . Lombarden wurden » 107V, — 106V« und 104 geban¬
delt . Egypter variirten » 64V»— 60V« und 59V, . Oesterr . Babnen

find fast durchgängig 1—3 fl . niedriger . Löh « . West verloren
5V, fl>. Dux -Bodenbacher 6V, fl . . Graz -Köflacher SVlfl , Nord¬
west 4V» fl - . Raab - Grazer « V, fl . . Schweizer . Bahnen gaben
sämmtlich im Kurse nach , Götti,mdbcchn 3V« Pro » . Deutsche
Bahnen waren ebenfalls gedrückt . Marienburger besserten sich
2V, Proz . Ausländische StaatSfond erheblich rückgängig . Bon
Russen sind Pfundruffe » 3 - 5 Proz . niedriger . Gemischte Rossen
wichen 4 Proz . , 1880r 3' /i , Proz . . beide Orient je 3V« Pro ».
5proz . Serbische Hypothekeoobligationen I -it . L . verhältnismäßig
fest. Oest - Prioritäten schwächer. Bankaktien machten keine Aus¬
nahme von der allgemeinen Richtung der Tendenz und sind tbeil -
weise prozentweise matter . DiSconto - Commandit sanken 7V« Proz
Deutsche Bank 4V, Proz . . Darmstädter 3V, Pro, . . Oest . - ungar .
Bank 13 fl . Ung . Kreditbank 9V« fl - Amer . Bond » fest. Atlantic
Pacific stiegen auf günstige BetriebSresultate 4V, Proz . Jndn -
strieaktien wenig verändert . Deutsche Edison stellten sich 3V« Prz .
höher . Von Wechseln : Holland fest . London etwa » theurer ,
Paris , Schweiz und Wien billiger . PrivatdiSconto 4V, Pro » .

Köln , 27 . April . Weizen tonn hiesiger 18 .50 , loco fremder
18.70 , per Mai 18 -50 . per Juli 18.80. Roggen !oov hiesiger
15.50 . per Mai 15.20 . per Juli 15.50 . Rüböl »ovo mit
Faß 26 .50 , per Mai 26 50. Hafer Io« , hiesiger 15 -50 .

Breme » . 27 . April . Petroleum - Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white tooo 7 .05 , per Mai 7 .05 , per Juni 7 . 15 , Per Jnli
7 .25 , per August -Dez . 7 .50 . Schwach . Amerik. Schweineschmalz
Wilcox nicht verzollt 37 .

Paris , 27 . April . Rüböl per Avril 65 .20. per Mai 65 .—.
per Mai - August 66 .—, Per Sept .-Dez 68 .— Fest . — Spi¬
ritus ver April 43 .20 , per Sept . -Dez . 45 .70 . Träge . — Zucker
weißer , diSp . Nr . 3, per April 41 .80 , ver Okt .-Jau . 4b -—.
Still . — Wehl . 9 Marken , per April 47 .50 , Per Mai 48 .30, per
Mai -Aug . 49 .60, ver Juli -Aug . 50 .60 . Fest . — Weizen per
April 23 .—, ver Mai 23 .20 , Per Mai - Aug . 23 .90 , per Juli -
Aug . 24 .40 . Behauptet . — Roggen per April 17 .20, per Mai
17 .50 , per Mai - Aug . 17. 70, per Juli - Aug . 17.70 . Behauptet .
— Talg , disponibel 73. —. — Wetter : bedeckt .

Antwerpen » 27 . April . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)
Rassinirt . Type weiß , diSp . 17V» . Still .

New - N 0 rk , 25 . April . (Schlußkurse .) Petroleum in New »
Nork 8 , dto . in Philadelphia ?V, . Mehl 3 .80 , Rother Winter -
Weizen 1 .01 , MaiS (old mixed) 56V« , Havanna - Zucker 4 .4?V»,
Kaffee , Rio good fair 8 .30, Schmalz (Wilcox ) 7 .40 , Speck 6'

«,
Getreidefracht nach Liverpool 4V« .

Baumwoll - Zufuhr 2000 B . , Ausfuhr «ach Großbritannien
2000 Ä . . dto . nach dem Coutinent — B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

1» Rmk., 1 Bulden o. W. — s Rml., r Franc — so Pf» . Frankfurter Kurse vom 27 . April 188b.
GtaatSpaptere .

vligat . fl .Baden SV, Obligat .
. 4

99V,
101
102

Bayern 4 Obligat . M . 102V»
Deutschl . 4ReichSaul .M . 103
Preußen 4V» V» Conf . M . 102V,

. 4V» ConsolS M . 102V,
Wtbg . 4V- Obl .v-78/7SM . 105V.»

. 4Odl . v . 75/80M . 10SV,
Oesterreich 4 Gotdreute fl . 85V,

. 4V» Silben , fl. 65V,
» 4V« Papierr . fl. —
, 5Papierr .v,1881 —

Ungar » 4 Goldrente fl. 76
Italien 5 Reute Fr . 91V«
5V, Rumänische Reute SS' 4
Rumänien 6 Odtig . M . 10iV «
Rußland 5 Obl . V. 1862 ^ 86' /,

. bObl . v . 1877M . 89V,
, 5U . Orientanl . PR . 55V,
, 4 Tons . V. 1880 R . 75V,

Serbien 5 Goldrente 82' /»

Schweb . 4 in Mk .
Span . 4 AuSiänd . Rente
Sch « . 4V, Bern v . 1877 F .

. 4°/° Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif . Obligat .

Bank -Aktie«.
4VzDeutscheR .- Bauk M .
» Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl .
4 DiSc .-Kommand . Thlr .
5 Frankf .ÄankvereiuThlr .
5 Oest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . Kreditbank Thlr .
5D . Effekt. u .Wechsel-Bk.

40°/» eiubezahlt Thlr .
Eiseubahn -Aktieu .

4 Heidelberg -Speyer Thlr .
4 Hess-Ludw .-Bahn Thlr .
4 Meckl .Friedr .-Frau » M .
4V,Pfäl » . Maxbahn fl.
4 Pfäl » . Nordbahn fl.
Eliladeth Pc . - Akl. fl.

99V,
56V,

100V,
101

61V«

142
II6V4
141V,
I40V,

112V,

121V,

187V.
131' V
SSV-

190V4

Elis .U.Em .Linz-B . Sbr .fl .
4 Gotthardbabn Fr . 105V,
5 Böhm . West -Bahn fl . 235V,
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl . —
5 Oest .Franz - St .-Bahufl . —
5 Oest . Süd -Lombard fl . 102V4
5 Oest . Nordweft fl . 13IV «
5 , . I -it . ö . fl. ISSV»
5 Rudolf fl. 144V«

Gisenbah » - Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei fl . 97
5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 69V«
5 Oest - Nordwest - Gold -

Obl . M . -
5 Oest . Nordw . tut . fl. 82 ' V««
5 Oest . Nordw. I-it . L. fl. 81V.
4 Vorarlberger 8 . 72V
3 Raab -Oedenb -Ebeuf . Gold

steuerfrei M . 65V,
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 95 ' /,
6 Buffalo N . -A . L Phil .

Cons. BoadS 36V4

6SouthernPacisic ofCal .IÄ . 93V,
5 Gotthard IV Ser . Fr . 104V

4 Schweiz . Central
5 Süd - Lomb . Prior , fl.
3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
5 Oest . StaatSb .-Prior .fl .
3 dto . I - V1II L . Fr .
3 Livor . I-it . 0 , vi ». 02Fr .
5 ToScan ^ Central Fr .

97" /i .
98V,

102V»
6OV4

104
77" /„

61V,
98

5Westsic . Eisb .I880stfr .Kr . IOOV»
Pfandbriefe .

4 Rh . Hvp .-Bk.-Pfdbr . —
5 Preuv .Ceot .-Bod .-Tred .

Verl, ä 110 M . —
4 dto „ ä loO M . —
4V̂ Oest .B .-Crd .- Anst . fl . 10tV . »
5 Ruff . Bod . - Cred . S .R . 87V«
4V° Süd -Bod . - Tr .-Pfdb . IOOV«

Verzinsliche tzoofe.
3V- Cöln - Mmd .Thlr . 100 124
4 Bayrische . 100 12» V«
4 Badische , »00 128V«

4Mein .Pr -Pfdd .Tblr . 100
3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v . 1854fl . LO

. V. 1860 „ 500
4Raab -GrazerThlr . 100
UnverzinSlicheLoose pr .Stück
Badrfchefl . 35 - Loose 265 .—
Braunschw .Thlr .20 -Loose 94 .40
Oest . fl.100-Loosev - 1864
Oesterr .Kreditloosefl .100
von 1858

Ungar .StaatSloosefl . 100
Aasbacher fl . 7-Loose
A«gSburgerfl . 7- Loose
Freiburger Fr . 15°Loose
MailänderFr . lO-Loose
Meininger fl .7-Loose
Schwel ». Thlr .lO - Loose

Wechsel nnd Sorten .
Paris kurz Fr . 100 80 .55
Wien kurz fl . 100 6165
Amsterdam kurz fl . 100 168 80
London kur» 1 Pf . St . 20 .43

113" /«,
91V,

28S . -

304 —
214 —

29
25 60
23 -
14 20
23 .90
6430

114 Dollars ia Gold
124
111

4 .17 - 21
SO Fr .-St . 16 .14—18
Sovreigns 20 .37—41
Obligationen nnd Industrie -

Aktie ».
4 Karlsruher Obl . v .1879 —
4 Maanhelmer Obl . —
4 Fceiburg , —
4 » onstanzer , —
Ettliager Spinnern !o .ZS .
KarlSruh .Maschineaf .dto .
Bad . Zuckers. , ohne Zs .
3°/»Deutsch .Phüa .20VoEz.
4 Rh . Hypoty .-Bgnk 50°/,

de ». Thl .
5 Westereqeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

- .aioa
5 Hyp . Aal . der Oest . Alpm

MontgS 87V,
ReichSbsakDiScout 4V -H
Franks . Bank . DiScout
Tendenz : —.

142»/.
141V,

84V.
175V.

115
128

4V,Ä

P125 . Amtsgericht Mosbach . Gemeinde Aglasterhanse « .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter -

pfandsrechten länger als 30 Jahre ia den Grund - und Pfandbüchern der
Gemeinde Aglasterhanse » , Amtsgerichts MoSbach ,

und zwar Derjenigen im Grundbuch vom 1. September 1814 bis 1 . September
1854 und im Psandbuch vom 25 . September 1844 bis 7 . August 1854
eingeschrieben siud, werden hiermit auf Grund deS Gesetzes vom 5 . Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher bctr - (Reg . - Bl . Seite 213) , und deS
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr .
Gef .- und V . - Bl . S . 43) , aufgefordcrt , die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgericht unter Beobachtung der im 8 20 der
Vollzugsverorduung vom 31 . Januar 1874 (Gesetzes - und V .-Bl . S . 44) vor -
geschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf daS Fortbestehen
dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung deS Rechtsnach -
theils , daß die ^innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in dem
Ralhhanse zur Einsicht offen liegt .

Agtasterhanse » , den 15. April 1885.
Da » Gewähr - und Pfandgericht . Der BereiniguogSkommiffär :

_ Brunn . Bürgermstr . Senk .
P .127. Nr . 132 . Gemeinde Aue , ÄmtSgerichtSbezirk Durlach .

Oeffentliche Aufforderung .
Die Grund - und Pfandbuchs - Bereinigung in Aue betr .

Die Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger . zu deren Gunsten Einträge
von Vorzugs - und Unterpfandsrechten in den Grund - und Psaadbüchern hier
seit länger als dreißig Jahren bewirkt wurden , werden aus Grund des Gesetze»
vom 5 . Juni 1860 (Regierungsblatt Nr . 30) und vom 28 . Januar 1874 (Ge¬
setzes- und Verordnungsblatt Nr . 5) aufgefordert , solche

binnen sechs Monaten
erneuern zu lassen » andernfalls dieselben nach Ablauf der gegebenen Frist ans
Grund der angeführten Gesetze gestrichen werde» .

Ein Berzeichaiß der betreffenden Einträge liegt im RathSzimmer dahier
zur Einsicht der Betheiligten offen .

Schließlich wird bemerkt , daß in Folge der Trennung der Gemeinde Aue
von der Sladtgememde Durlach im Jahr 1859 die früheren Vorzugs - und
UnterpfaudSrechte aus den Grund - und Pfaudbüchero der letzteren in jene der
elfteren übertrage » worden sind.

Aue , den 28. April 1885 .
Da » Pfandgericht . Der BereimgungSkommiffär :

Potlweiler , Bürgermerster . Jakob Raunser . Rathschrbr .

Bürgerliche Rechtspflege .
ErdtüooeilmuLtL.

VP .82 .2 . Nr . 4196 . Eppiugen . Die
Landwirth Joh . Friedrich Hehl Witwe ,
Margaretha , ged . Hertle in Steddach ,
hat um Einsetzung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes gebeten .
— Emsige Einsprachen daaegcn sind
binnen sechs Wochen bei Gr . Amts¬
gericht hrerseldst anznbrmgeu .

Eppiugeu » den 22
^

April 1885 .

Gerichtsschreiber de» Gr . Amtsgerichts .

P .84 . Nr . 2385 . Ettlingen . Das
Großh . Amtsgericht hat heute beschlossen:
Taglöhoer Taver Kästet ll . von Forch -
hcim hat um Einsetzung in Besitz und
Gewähr der Verlaffenschaft seiner Ehe¬
frau Margaretha , gcb . Winter , nackiae-
sucht. Einwendungen gegen dieses Ge¬
such sind innerhalb 3 Wochen dahier
vorzubriogen .

Ettlingen , den 22 . April 1884.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht ».
Matt .

P .69 - Nr . 3261 . Tauberbischofs -
heim . Margaretha Schimpf , geb.
Schneller , von Dittigheim , hat um Ein¬
weisung in den Besitz und die Gewähr
deS Nachlasses ihres am 9. Juli v . I .
verstorbenen Ehemannes Gottfried
Schimpf von Dittighegm gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen , wen»
nicht binnen 6 Wochen diesseits Ein¬
sprache erhoben wird .

TauberbischofSheim,den21 .April1885 .
GerichlSschreiber

de » Großh . bad . Amtsgerichts .
Lederte .

Han - elSregisteretnträgr .
P .65 . Nr . 3262 . Gernsbach . Zu

O . Z . 16 deS Firmenregisters , Firma :
„Heinrich Dreifuß in Gernsbach "
wurde heute eingetragen :

Die Firma ist als Einzelfirma erloschen.
GernSbach , den 20 . April 1885.

Großh . bad . Amtsgericht ,
vr . Trefzer .

P .79. Nr . 3833 . Wertheim . Die
im dieff. Firmenregister unter O .Z . 147
eingetragene Firma „ Carl Groß ,
Buch - , Musik - und Kunsthandlung in
Wertheim " ist heute gelöscht worden .

Wertheim , den 12 . April 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Jäckle .
P .78 . Nr . 3832 . Wertheim . Die

im dieffeit. Firmenregister sut > O . Z . 38
eingArageoe Firma „ N . Seeguer in
Werlheim " ist erloschen.

Wertheim , den 13. April 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Jäckle .
P . 75 . Nr . 3830 . Wertheim . Zu

Ordn .Z . 159 des diesseitigen Firmen¬
registers wurde heute eingetragen die
Firma „Sebastian Kraft in Wert¬
heim " . Inhaber derselben ist Sebastian
Kraft , Kaufmann daselbst .

Wertheim , den 14. April 1885.
Großh , bad . Amtsgericht .

Jäckle .
P .76 . Nr . 3831 . Wertheim . Zu

Ord .Z . 160 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen die Firma „ Frie¬
drich Kappe » in Wertheim " . In¬
haber derselben ist Friedlich KappeS ,
Schreiner und HandetSmann daselbst.

Wertheim . den 14. April 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Jäckle .
Strafrechtspflege .

Latumzen .
O .L05.1. Nr . 3202 . Staufen . Der

29 I . alte Dicnstknecht Peter Wurst -
Horn von St . Peter , zuletzt wohnhaft
in Staufen , und der 27 Jahre alte
Küfer Franz Josef Bo gelweid von

Horb (Württemberg ), zuletzt wohnhaft
ia Norsingen , werden beschuldigt , al»
Ersatzreservisteu erster Klaffe ausgewan¬
dert zu sein, ohne von der bevorstehen¬
de» Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben ,

Ueberitretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung de»
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Montag den 8 . Juni 1885,
Vormittags 8V« Uhr ,

vor daS Gr . Schöffengericht Staufen
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei uneulschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 1472
der Strafprozeßordnuog von dem Kgl .
Bezirkskommando zur Lörrach ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Staufen , den 23 . April 1885.
Dufner ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgericht ».

O .148 .3 . Nr . 3351 . Achern .
1 . Bernhard Adolf Ernst , geboren

am 17. August 1859 zu Kappel -
rodeck ,

2 . SilveriuS Broß , geboren am 1
Juni 1853 zu SaSbach »

3 . Bartholomäus Schnurr , gebo¬
ren am 21 . August 1859 zu Ot -
tenhöfeo ,

werden beschuldigt , Ernst als beurlaub¬
ter Reservist , Broß als Wehrmann der
Landwehr ohne Erlaubrnß ausgewau -
dert zu sein . Schnurr als Ersatzreser - !
»ist erster Klaffe ausgewandert zu fei», !
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben ,

Uebertrelung gegen § 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuches .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 6 . Juni 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Achern
zur Hauptverhaadlung geladen .

Bei uneulschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach Z 472
der Slrafprozeßordnung von dem Kgl -
LandwehrdezirkS Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Achern , den 4 . April 1885.
Zirkel ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

O .149 .3 . Nr . 3747 . Achern . August
Blust , geb. am 24 . Septbr . 1851 zu
Waldulm » wird beschuldigt , als Wehr »
mann der Landwehr ohne Erlaubrnß
auSgewaadert zu sein.

Uebertretung gegen § 360 Nr . S
deS StrafgesetzduchrS .

Derselbe wird auf Aoorvnuug det
Großh . Amtsgerichts hierseldst auf

Samstag den 6 . Juui 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Achern
zur Hauptveryaadluttg geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe ans Grund der nach K 473 der
Slrafprozeßordnung vyu demAgl . Laub-
wehrbezirkS - Kommand » zu Rastatt aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden.

Achern , den 16 . April 1885 .
Schmidt »

GerichlSschreiber .
deS Großh . bad . Amtsgerichts . ^

O .161 .3. Nr . 3860 . Breisach . Dtt
29 Jahre alte Schiffmaon Erhard
Bahn , von und zuletzt wohnhaft »
Jechlingeu » dessen Aufenthalt unbe¬
kannt ist , und welchem zur Last geleit
wird , als beurlaubter Wehrmanu bei
Laudwehr ohne Erlaubmß anSgewa »'
dert zu feien, — Uebertretung gefi«
8 860 Z . 3 R .St . G .B . . — wird « '
Anordnung des Großh . Amtsgerichts
hierseldst auf Mittwoch den 3 . J » « >
1885 , Borm . 8Uhr , vor daS Großa -
Schöffeogericht Breisach zur Haupwer -
handlung geladen . Bei nnentschulblg-
lem Ausbleiben wird derselbe auf Grün »
der nach 8 472 Str .Pr . Ordg . von dem
König !. LandwehrdezirkS - Kommando
Freidurg ausgestellten Erklärung vn -

urtheilt werden . Breisach , den l».
April 1885 . Der GerichlSschreiber d »
Großh . bad . Amtsgerichts : Welser .

O . 1S9.2 . Nr . 6631 . Rastatt .
Anton Lysik , 23 Jahre aller , ledM
Hüttenarbeiter von Rybna , Kreis Tu '

uowitz, zuletzt wohnhaft ia Rastatt »
wird beschuldigt , als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubniß ansgewaoderr
»" sein. -

Uebertretung gegen 8 360 « r - °
VeS Strafgesetzbuches . ,

Derselbe wird apf Anordnung , de»
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

, Freitag den 5 . Juni 1885,
Vormittags b '/ , Uhr ,

vor das Großh Schöffengericht Rasta »

zur Hauptverhaadlung geladen . - .
l Bei unentschuldigtem Aasblelbtuww »

derselbe auf Grund der nach 1
StrafprozeßoMyug von dem « ou» -

Laudwehrbezrrks -Kommando zu Rasta
ausgestellten Erklärung verurlheul me«

den.
Rastatt , den 17. April 1865.

Schmidt ,
GerichtSschrriber

de» Großh . bad. Amtsgerichts
Drn « nnd « erl,a der G. « rann'schen vofhuchdrnckrrei.
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